
Liebe Eltern, 

 

nachdem Sie bestimmt schon aus der Presse etwas über die sogenannten "Lolli-

Tests" gelesen oder gehört haben, kann ich Ihnen heute folgende Informationen 

geben: 

 

Ab Montag, 17.05.2021 werden alle Schülerinnen und Schüler an der GGS Auf dem 

Berg mit einem „Lolli-Test“, einem einfachen Speicheltest, zweimal pro Woche in 

ihrer Lerngruppe auf das Corona-Virus getestet. Die Durchführung der Lolli-Tests im 

Unterricht ist für alle Kinder verpflichtend.  

 

Die Handhabung des Lolli-Tests ist einfach und altersgerecht: 

 Die Kinder lutschen 30 Sekunden lang auf einem Abstrichtupfer.  

 Die Abstrichtupfer aller Kinder der Lerngruppe werden in einem Sammelgefäß 

zusammengeführt und als anonyme Sammelprobe (sog. „Pool“) noch am 

selben Tag in einem Labor nach der PCR-Methode ausgewertet. 

 Die Schule erfährt am selben Abend, spätestens am darauffolgenden Morgen, 

6.00 Uhr  vom Labor die Testergebnisse aller Pools. 

 

Diese Methode sichert ein sehr verlässliches Testergebnis. Zudem kann eine 

mögliche Infektion bei einem Kind durch einen PCR-Test deutlich früher festgestellt 

werden als durch einen Schnelltest, sodass auch die Gefahr einer Ansteckung 

rechtzeitig erkannt wird. 

 

Was passiert, wenn eine Pool-Testung positiv ist? 

 

Wenn eine Pool-Testung positiv ist, müssen alle Kinder dieses Pools (also dieser 

Gruppe) einzeln nachgetestet werden.  

Diese Kinder dürfen auf keinen Fall am nächsten Tag am Unterricht oder der 

Notbetreuung teilnehmen und müssen sich in häusliche Quarantäne begeben.  

Das Gesundheitsamt wird informiert und entscheidet über alle weiteren Maßnahmen.  



Damit Sie wissen, ob Ihr Kind zu einem positiv getesteten Pool 

gehört, ist es äußerst wichtig, dass Sie am Tag der Pooltestung 

(also an dem Tag, an dem ihr Kind im Wechselunterricht zur Schule 

kommt), abends oder aber spätestens morgens um 6.30 Uhr Ihre 

IServ- Mailadresse überprüfen.  

Im Falle, dass Ihr Kind zu einer positiv getesteten Gruppe gehört, 

werden wir Ihnen nämlich eine Mail zukommen lassen. Ihr Kind darf 

dann nicht zur Schule kommen und folgende Dinge müssen Sie 

dann tun: 

 

Nachtestung 

Sie führen eine Nachtestung mit Ihrem Kind durch. 

Dafür erhalten Sie im Vorfeld ein Informationsschreiben mit einer bebilderten 

Anleitung, einen Einzeltupfer (Lolli) im Einzelröhrchen, ein Barcode-Set mit QR-Code 

und Strichcode und eine Corona PE-Versandtasche. (Alle Kinder erhalten sie am 

ersten Schultag ihres Wechselunterrichts.)  

 

Die Durchführung zu Hause ist recht einfach:  

1. Sie nehmen den Einzeltupfer aus dem Röhrchen und lassen Ihr Kind ca. 30 

Sekunden an dem Tupfer lutschen. (Aus medizinischer Sicht bestehen keinerlei 

gesundheitliche Gefahren.)  

2. Sie stecken anschließend den Tupfer in die Transportröhre und verschließen diese 

sorgfältig.  

3. Sie bekleben das Transportröhrchen mit dem beigelegten Barcode.  

4. Sie scannen bitte den QR-Code mit dem Handy und geben online alle benötigten 

Angaben zu Ihrem Kind an. Dafür folgen Sie bitte der online-Anleitung. Der QR-Code 

verbleibt zu Hause.  



5. Sie geben das verschlossene und beklebte Transportröhrchen in die Corona PE-

Versandtasche und verschließen diese.  

6. Sie geben die fertige Probe am nächsten Tag in der Zeit zwischen 8.00 Uhr und 

8.30 Uhr in der Schule ab. Dazu wird eine Mitarbeiterin des Ganztags draußen unter 

dem Regendach auf Sie warten, um die Proben entgegenzunehmen. 

 

Ein Fahrdienst holt die Proben ab und bringt sie ins Labor. Innerhalb von 24 Stunden 

erhalten Sie eine E-Mail. Über den in der Nachricht enthaltenen Link können Sie das 

Ergebnis abfragen.  

 

Falls Sie die Probe für die Nachtestung nicht zur Schule bringen, sind Sie 

verpflichtet, auf Haus- oder Kinderärzte zuzugehen, damit diese die dann 

notwendigen Schritte (u. a. PCR-Test veranlassen, Kontaktpersonen feststellen) 

einleiten können.  

Ihr Kind darf erst mit einem negativen Ergebnis eines PCR-Tests wieder am 

Unterricht und/oder der Notbetreuung teilnehmen. 

 

 
Was passiert, wenn eine Pool-Testung negativ ist? 

 
Eine negative Pool-Testung bedeutet, dass kein Kind der getesteten Gruppe positiv 
auf SARS-Cov-2 getestet wurde.  

In diesem Fall gibt es keine Rückmeldung von Seiten der Schule. Der 
Wechselunterricht wird in der Ihnen bekannten Form fortgesetzt. 
 
 

Weitere Informationen zum Lolli-Test: 

 
Weitere Informationen zum Lolli-Test finden Sie auf den Seiten des  

Bildungsportals:  

https://www.schulministerium.nrw/lolli-tests 



Erklärvideos:  

https://www.schulministerium.nrw/animiertes-erklaervideo-zum-lolli-test-0  

und  

https://www.schulministerium.nrw/erklaervideo-zum-lolli-test-mit-andre-gatzke-0 
 
 
Dieser einfach und sehr schnell zu handhabende Test hilft uns allen, das 
Infektionsgeschehen besser einzudämmen und gleichzeitig Ihnen und Ihren Kindern 
größtmögliche Sicherheit für das Lernen in der Schule zu geben.  

 

 
Bleiben Sie weiterhin gesund! 

 
Mit herzlichen Grüßen 

Gabriele David, Schulleiterin 
 


